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Betreff: Ihre Rundfunk Sendungsbericht über
Dawit Isaak, Journalist aus Eritrea und die Pressefreiheit
03.05.2017 um 15:49 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,
Ich höre DLF Tag täglich. Ich finde ihr Programm Sendungen über National Themen  sehr gut. Aber ihre Auslandessendungen, anders als ihre National Sendungen sind meistens politisch motiviert.  Als ich wie jeden Tag, die Sendungen zu hören aktivierte, hörte ich in der Mitte der Sendung ein Bericht unter dem Title: 
Dawit Isaak, Journalist aus Eritrea und die Pressefreiheit.
Über ihr Rundfunkübertrag  kommt raus plötzlich:  Eritrea ist Politisch und Wirtschaftlich unbedeutend. Ich fühlte mich wie von ein Blitz getroffen. Ich konnte nicht glauben was ich gehört habe. So ein lässiger und unverantwortlicher Bericht und solche extremen Verleumdung  über mein Land, habe ich noch nie erlebt. Wenn das Land für Sie unbedeutend ist, warum dann ein Interesse über das Land zu berichten? Wiedersprechend ihre Behauptung, mein Land Eritrea ist sehr reich in Natur Ressourcen; Gold, Kupfer, Zink, Aluminium, Pottasche, Öl, Gas, such dir aus. Eritrea hat 1300 Km lange Küste am Roten Meer. Wir haben über 1300 Km Schneeweiß  Strände.  80% des Welt Handels lauft durch unser Rote Meer. Auch ihr Handel passiert durch unser Rote Meer. Eritrea ist die Eigentümer von über 360 Inseln am Roten Meer. Eritrea ist reich in hundert species von Fisch und Korralen. 
Auf die andere Seite was für Natur Ressourcen hat Deutschland? Fast nichts außer Kohle. Natürlich Deutschland ist ein modernes, hoch Entwickeltes Land. Hoch industrialisiertes Land. Tat Sache ist aber Deutschland lebt überwiegend von ihre  schwere Industrie. Die unterschied zwischen Eritrea und Deutschland ist der Unterschied in der Entwicklung. Der Grund warum Eritrea nicht so entwickelt als Deutschland ist für sich eine andere Geschichte und ein andere Kapitel das man darüber analysiert kann.
Sie berichten weiter das unsere Präsident herrscht willkürlich und inhaftiert tausenden Eritrear in Gefängnissen. Ihre Sendung über Eritrea  ist absolut  politisch motiviert. 
Wenn Sie über unseren Präsidenten die Wahrheit wissen wollen, dass ich mein Zweifel habe, dann dieser Präsident ist ein Eritrean Hero. Ein Hero der für dreißig Jahre, für die Befreiung seines Volks gekämpft hat. Die Zeit seiner Jugend hat er für die Erlösung seines Volks gekoffert. Er liebt sein Volk über alles und tut alles für das Wohl seines Volks. Ein Kluge, Saubere, unkäuflich, korrupt freie, der eine weiße Veste trägt. Ich kenne keine vergleichbares Persönlichkeit der an der Macht ist, weder in Afrika noch in Ihre westliche Demokratie. Keine von allen Afrikanischen oder von eure westliche demokratische ist als sauber als unsere Präsident. 
Ihre standlosen und unbelegbaren  Anschuldigungen kann man nur als Märchen bezeichnen. Solche Anschuldigungen sind von gekauften Lügnern vorbereitet. Die westliche Welt finanziert doch die wie in London setzigen Lügnern. Gefangene und Gefängnisse gibt auch über all auf die Welt. Auch in Deutschland. In Eritrea gibt nicht mal mehr als dreißig politische Gefangene, nicht wie ihr inflammierte berichten. Diese politische Gefangene sind die, mit der Souveränität des Landes mit den Feinden Geschäft machen wollten und mit dem Feinden im Bett geschlafen haben. Sie haben versucht, die Regierung mit Gewalt zu stürzen. Ein von denen ist der Haupt Person in ihre Sendung, nämlich Dawit Isaak. In den dreißiger Jahren Befreiungs Kampf, war er ein Zuschauer. Als Eritrea unabhängig wurde, ist er plötzlich als Journalist in Eritrea aufgetaucht, aber mit einer Mission. Wer hinter ihm stand wird der Zukunft klären. 
America und ihre Verbündete in West Europe sind die Haupt Gegnern, die mit FAKE Grunde in UNSC Sanktionen  seit  fünfzehn Jahre aufrecht halten und den Weg zu Eritrea´s Fortschritt würgen, weil Eritrea  ihre politische Richtlinien nicht verfolgen will. Die Eritreasche Bevölkerung entscheidet die politisch Rechtlinien ihres Landes und nicht USA oder Deutschland.
Sie müssen akzeptieren dass Eritrea genau wie Deutschland ihr Gesetz hat,  in dem jede Bürger nach dem Gesetz handelt. Der Jenige der den Gesetz missachtet,  muss die Konsequenzen ziehen.
Die Sendung die Sie gestrahlt haben, wie Sie erklärt haben, ist von einem Ballweg, Silke verfasst. Ich bin ziemlich sicher dass diese Frau, nie in Eritrea gewesen war. Denn, wenn Sie in Eritrea gewesen wäre, hätte Sie die reale Situation, frei von Politische Motivation geschildert.
Die westliche Doktrin ist das in ein demokratisches System, die Mehrheit überstimmt die Minderheit. In Deutschland leben über achsig tausend Eritrear. 95% der Eritrear in Deutschland stehen hinter ihre Regierung. Frau Ballweg hat kein einziges von den 95% hören lassen. In eine Streit stehen zwei beteiligten. Der Kläger und der Beklagte müssen vor dem Richter stehen damit der Richter, die Wahrheit erfahren kann. Ihre Sendung gab nur ein Kläger vor dem Richter. Der Richter waren Sie und Sie haben das Urteil verkündet. Journalismus und Journalisten müssen Neutral bleiben. Aber in der westliche Demokratie, die Medien sind in der Hände der mächtigen und bei denen das die Interesse Vorrang vor der Wahrheit hat.  Heute zutage, Journalismus ist FAKE NEWS. Deshalb,  am Ende wir kommen zu die Ruckschluss das was Sie berichtet haben ist Politisch Motiviert.  Nochmal, FAKE NEWS.
Ich bitte Sie mein Version auf ihre Sendung an die beteiligten Personen in London und Schweden an zu reichen. Wenn möglich auch, meine Version über ihr Rundfunk zu senden. Ich stelle mich auch für einen Interview zu Verfügung..
Ich bitte Sie auch eine Bestätigung der Eingang meines Schreibens an Sie.
Mit freundlichen Grüßen

Yohannes Zeratsion
